
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bedienungsanleitung 
 

Drehmaschine C-0 
 



 
 

 
 
 

 
 
Zeichenerklärung 

 
Verbotszeichen! 
Die Verbote die neben diesem Zeichen stehen müssen auf jeden Fall eingehalten 
werden, da sonst die Gefahr von Sach- oder Personenschäden besteht. 
 
 
 
Gebotstzeichen! 
Die Anweisungen die bei diesem Zeichen stehen müssen befolgt werden. 
So können Personenschäden vermieden werden. 
 
 
Gefahrenzeichen! 
Bitte beachten Sie die Hinweise bei diesem Zeichen besonders sorgfältig. 
Bei nicht Beachtung besteht die Gefahr von Verletzungen und sogar 
Lebensgefahr. 
 

 
 
 
Für alle Arbeiten an/mit der Maschine gilt! 
 

 
 Schutzkleidung! 
 Tragen Sie bei allen Arbeiten an der Maschine angemessene   
 Schutzkleidung (Schutzbrille, Gehörschutz, Handschuhe).



 
 

 
 
 

 
 
Wichtige Sicherheitshinweise 
 

Vor Inbetriebnahme der Maschine die Anleitung sorgfältig lesen. 
 
Bitte daran denken: 
 
1. Halten Sie den Arbeitsbereich sauber. Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfälle zur  
    Folge haben. 
    
2. Verwenden Sie die Maschine ausschliesslich drinnen. 
 
3. Halten Sie Kinder fern von der Maschine. 
 
4. Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflächen wie Rohren und Heizkörpern um   
    elektrische Schläge zu verhindern. 
 
5. Arbeiten Sie nicht an der Maschine wenn Sie übermüdet sind. 
 
6. Falls Sie unter Medikamenten-, Drogen- oder Alkoholeinfluss stehen, sollten Sie   
    nicht an der Maschine arbeiten. 
 
7. Tragen Sie keine lose Kleidung oder Schmucksachen die sich in der Maschine  
    verfangen könnten. 
 
8. Tragen Sie eine Haarbedeckung um zu verhindern, dass langes Haar in die Maschine gerät. 
 
9. Achten Sie darauf immer festen Stand zu haben. 
 
10. Lehnen Sie sich nicht über die laufende Maschine. 
 
Bevor Sie die Maschine verwenden: 
 
1. Vergewissern Sie sich, dass der Ein-Aus-Schalter auf OFF steht bevor Sie die Maschine   
    anschliessen und wenn die Maschine nicht benutzt wird.  
 
2. Verwenden Sie für die Maschine nur original Zubehör. 
 
3. Überprüfen Sie die Maschine auf Beschädigungen.  
    Bevor Sie ein Werkzeug verwenden, prüfen Sie es sorgfältig um festzustellen ob  
    es richtig funktioniert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
4. Überprüfen Sie die Maschine auf Ausrichtung und Schwergängigkeit aller beweglichen 
    Teile. Gebrochene Teile, die Befestigungen der Teile und jede mögliche andere  
    Bedingung, die das ausführen sinngemässer Funktionen beeinflussen können. 
 
5. Benutzen Sie die Maschine nicht wenn sich der Ein-Aus-Schalter nicht auf OFF stellen  
    lässt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
Verwendung der Maschine: 

 
 
 
 

1. Verwenden Sie die Maschine nur für die Arbeiten, für die sie vorgesehen ist. 
 
2. Tragen/Ziehen Sie die Maschine nicht am Stromkabel. 
 
3. Ziehen Sie das Stromkabel nicht ruckartig aus der Steckdose. 
 
4. Schalten Sie die Maschine aus, bevor Sie das Stromkabel ziehen. 

 
 
LASSEN SIE DIE MASCHINE NIE UNBEAUFSICHTIGT LAUFEN  
 

Spezifikationen: 
 
 
Spitzenhöhe 50 mm
Spitzenweite 125 mm
Spindelbohrung 10 mm
Pinolenbohrung 10 mm
Spindeldrehzahl 100-3800 upm ± 10%
Motorleistung 150 W
Abmessungen (LxTxB mm) 440x220x220 mm
Gewicht netto/brutto 13 / 22 kg
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
Eigenschaften 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Abdeckung 2. Spindelstock 
3. Not-Aus-Schalter 4. Drehzahlsteller / Drehkopf 
5. Netzkontrollleuchte 6. Störungsleuchte 
7. Bohrfutterabdeckung 8. 3-Backen-Futter 
9. DC Motor 10. Mitlaufende Lünette (Optional) 
11. Reitstock 12. Skalenring  
13. Skalenring 14. Unergestell 
15. Skalenring 16. Bett mit Führung 
17. Gewindespindel  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
1. Der Spindelstock 
 
Die Spindel wird über einen Zahnriemen vom Motor angetrieben. Die 
Spindelgeschwindigkeit ist variabel und wird durch den Geschwindigkeitsdrehknopf (4) 
reguliert. 
 
Das selbstzentrierende 3-Backen-Futter (8) ist am Spindelflansch befestigt. Um das 3-Backen-
Futter zu entfernen, lösen  Sie die drei Sicherungsschrauben auf der Rückseite des 
Spindelflansch. 
 
Achtung: Das 3-Backen-Futter hat eine Abdeckung (7). Wenn die Abdeckung geöffnet ist, ist 
die Maschine ausgeschaltet. 
 
2. Der Reitstock 
 
Die Reitstockdrehscheibe (11) kann entlang des Bettes auf jede mögliche gewünschte Position 
verschoben werden und wird durch zwei Schrauben, auf der Rückseite des Reitstocks, 
befestigt.  
 
 
Auspacken und vorbereiten für den Betrieb 
 
Nach dem Erhalt, packen Sie die Drehmaschine vorsichtig aus, kontrollieren Sie die Maschine 
auf Schäden die bei dem Transport entstanden sein könnten und überprüfen Sie die 
Vollständigkeit der Lieferung. 
 
Unter Berücksichtigung des Gewichts der Maschine, heben Sie sie an und stellen Sie sie auf 
eine gut befestige Oberfläche oder auf einen Werktisch. Entfernen Sie die 
Konservierungsmittels mit Petroleum und  Ölen Sie danach die Oberfläche leicht ein. 
 
Die Klemmleiste der Schlitten sind in der Fabrik optimal spielfrei justiert worden. 
Einstellhinweise finden Sie unter „Einstellungen und Justage“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
Montage der Maschine 

 
 
 
 

Die Maschine sollte auf einer Werkbank in ausreichender Höhe befestigt werden, 
sodass Sie gut daran arbeiten können ohne sich nach vorne oder unten beugen zu müssen. 
Achten Sie außerdem darauf, dass die Position angemessen ist und das Sie nicht in Ihrem 
eigenen Schatten arbeiten.  
 
Die Maschine starten 

 
 
A. Erste Inbetriebnahme 
 

Verbinden Sie die Maschine mit dem Stromnetz. Geben Sie nun den Not-Aus-Schalter (3) 
frei. Die Netzkontrollleuchte  (5) leuchtet. 
 
Starten Sie die Maschine, indem Sie den variablen Geschwindigkeitsdrehknopf (4) leicht nach 
rechts drehen. Ein Klicken ertönt, dieses gibt zu erkennen, dass der Strom eingeschaltet ist. 
Wenn Sie den Drehknopf nun noch etwas weiter nach rechts drehen fängt die Spindel an sich 
zu drehen. Die Geschwindigkeit erhöht sich, je weiter der Drehknopf bewegt wird. 
 
Lassen Sie die Maschine 5 Minuten laufen bis Sie ihre Höchstgeschwindigkeit erreicht hat. 
Lassen Sie die Maschine anschließend noch 2 Minuten laufen bevor Sie sie ausschalten und 
vom Netz trennen. 
 
Überprüfen Sie, ob alle Komponenten sicher, frei und korrekt arbeiten. Überprüfen Sie 
ebenfalls ob alle Halterungen sicher sind. 

 
 
B. Start unter normalen Gegebenheiten 
 

1. Treffen Sie alle vorher angegebenen Vorsichtsmassnahmen, und spannen  Sie die 
Werkstücke so, dass sie sich völlig sicher drehen können. 
 
2.  Fahren Sie mit dem Start der Maschine fort wie in Abschnitt A beschrieben. 
 
3. Wenn die Maschine unbeaufsichtigt gelassen werden soll/muss, drehen Sie den  
    Geschwindigkeitsdrehknopf (4) zur Ausschaltstellung und trennen Sie die Maschine dann  
    vom Netz.  
 
Achtung: Die Maschine hat ein automatisches Stopsystem, das die Maschine vor Überlastung 
schützen soll. Wenn die Maschine zu stark belastet wird, stoppt die Maschine und die gelbe 
Lampe (6) leuchtet auf. Bringen Sie den Geschwindigkeitsdrehknopf (4) dann wieder in die 
Ausschaltstellung und beginnen Sie erneut den Geschwindigkeitsdrehknopf nach rechts zu 
drehen. Die Maschine läuft nun weiter. 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
Betrieb 
 
Einfaches Drehen 

 
Bevor man die Maschine anstellt, wie oben beschrieben, ist es zwingend 
erforderlich, dass die Einstellung für die Art der durchgeführten Arbeit überprüft 
wird. 

 
Die folgenden Anmerkungen sind Richtlinien hinsichtlich, wie man die Drehbank aufstellt, 
um eine einfache Dreharbeit durchzuführen. 
 
Planen Sie immer was Sie vorhaben. Haben Sie Zeichnungen oder einen Plan zusammen mit  
allen möglichen Messinstrumenten zur Hand, die Sie benötigen könnten, wie z.B. 
Mikrometer, Feineinstelleinrichtungen, Tastzirkel usw. 
 
Die Schnittwerkzeug, sollen kurz gespannt, so das sie ca. 6mm über dien Stahlhalterkante 
überstehen,  maximal  8mm. 
 
Es ist sehr wichtig, dass die Schneide des Schnittwerkzeugs auf die Mittellinie des 
Werkstückes ausgerichtet wird, da sonst der Druck zu groß auf dem Werkstück zu groß wird 
und die Gefahr eines Bruchs des Drehstahls besteht. Sie sollten unter keinen Umständen ein 
Werkstück bearbeiten wenn die Schneide des Drehstahles oberhalb der Mittelachse ist. Mit 
Unterlegbleche können Sie den Drehstahl in der Höhe ausrichten (nicht im Lieferumfang 
enthalten). 
 
Die richtige Höheneinstellung der Drehstahlschneide können Sie auch an die Spitze einer 
Körnerspitze im Reitstock prüfen. 
 
Wenn der Reitstock nicht verwendet werden soll, können Sie ihn vollständig entfernen, indem 
Sie die  Mutter an seiner Unterseite lösen, um ihn frei über das Bett zu schieben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
Wartung 
Für Höchstleistungen ist es notwendig, dass die Drehbank richtig gewartet wird. 
 
Vor Gebrauch 
Alle möglichen Beschädigungen sollten repariert werden und Fehljustierungen korrigiert 
werden. Beschädigung der bearbeiteten Oberflächen sollte mit einem Ölstein repariert 
werden. Testen Sie per Hand den gleichmäßigen Betrieb aller Teile der Maschine. Ölen Sie 
die Spindeln und die Führungen. 
 
Nach dem Gebrauch 
Entfernen Sie alle Späne von der Maschine und säubern Sie gänzlich alle Oberflächen. Wenn 
Kühlmittel benutzt worden ist, stellen Sie es in einem Behälter sicher. 
 
Die Bestandteile der Maschine sollten trocken sein und alle bearbeiteten Oberflächen sollten 
leicht geölt werden.  Entfernen Sie immer die Ausschnittwerkzeuge und legen Sie sie an einen 
sicheren Platz. 
 
Kohlebürsten 
Die Kohlebürsten können durch das Abschrauben der Kappen, oben am Motor, unter dem 
Werkzeughalter leicht getauscht werden. 
 
Einstellungen und Justage 
 
Gelegentlich kann es notwendig sein, verschiedene Bestandteile nachzuregulieren, um 
optimale Leistung beizubehalten. Die Justagen, die durchgeführt werden können, sind wie 
folgt. 
 
A. Querschlitten 
 
Der Querschlitten wird in Schwalbenschwanzführung geführt und kann. Die Einstellleiste der 
Schwalbenschwanzführung  wird nach dem Lösen der Kontermuttern mit den beiden 
Schrauben soweit eingestellt, das die Führung spielfrei aber leitgängig ist. Nach der 
Justierarbeit, werden die beiden Schrauben mit den Muttern wieder gekontert.  
  
B. Reitstockjustage 
 
Der Reitstock ist mit einer Schraube befestigt. Wenn diese Schraube gelöst wird, kann der 
Reitstock  nach vorn und hinten bewegt werden. Der Reitstock kann dann in beliebiger 
Position wieder befestigt werden. 
 

Merke: 
Es ist äußerst wichtig, darauf zu achten, dass alles richtig justiert ist. Jede 
fehlerhafte Justage wird einen Effekt haben, der sich auf Ihre Arbeit mit der 
Maschine auswirkt. 

 
Zubehör 
 
Es gibt eine große Auswahl an Zubehör für diese Maschine, die Vielseitigkeit und 
Einsetzbarkeit erheblich erhöht 
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